
Jesus Christus, der Auferstandene, hat den Salesianerpriester 

Pater

Josef Keler SDB
nach längerer Krankheit, im 88. Lebensjahr am Dienstag, dem 13. Oktober 2026, in die Ewige Heimat abberufen.

Josef Keler wurde am 19. Juli 1939 in Mitterdorf im Mürztal/Steiermark geboren. Mit seiner Heimatgemeinde 
in St. Stefan im Rosentale und seinen Angehörigen war er zeitlebens eng verbunden.

Er begann seine Ausbildung am Aufbaugymnasium in Unterwaltersdorf, wo er auch die Salesianer Don Boscos 
kennenlernte. Nach dem Noviziat in Oberthalheim in Oberösterreich feierte er am 16. August 1959 die Erste Profess. 

Nachdem er sein pädagogisches Praktikum im Schülerheim der Salesianer in Landeck in Tirol beendet hatte, studierte er 
Theologie im bayerischen Benediktbeuern und wurde 1969 in der Pfarrkirche St. Severin in Linz zum Priester geweiht.

Als Neupriester war er zwei Jahre im Studienheim Mariahilf in Unterwaltersdorf tätig, ehe er mehrere Jahre als Kaplan 
und Jugendseelsorger in Klagenfurt-St. Josef - Siebenhügel wirkte. 1977 wurde er zum Pfarrer in Wien-Stadlau ernannt. 

1984 promovierte P. Keler im Fach Pädagogik an der Universität in Klagenfurt zum Doktor der Philosophie. Im selben Jahr 
wurde er zum Provinzial der österreichischen Provinz der Salesianer Don Boscos ernannt. Dieses Amt hatte er zwölf Jahre 

inne, bevor ihm die Leitung des interdiözesanen Spätberufenenseminars „Canisiusheim“ in Horn/NÖ übertragen wurde.

Mit 63 Jahren wurde P. Keler Pfarrer in Graz-Don Bosco und Direktor der dortigen Salesianergemeinschaft und blieb das 
bis 2013. Er hatte ein großes Herz für die Anliegen der Mission und war Gründungsmitglied von Don Bosco Mission 

 Austria. Viele Jahre engagierte er sich als Missionsprokurator und Vereinsmitglied. 1997 wurde er zum Konsistorialrat der 
Diözese St. Pölten ernannt und 2016 erhielt er das „Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich“. 

 Zuletzt war er als Seelsorger an der Herz-Jesu-Kirche in Wien 3 tätig und lebte in der Salesianergemeinschaft 
im Salesianum in Wien 3.

Die Verabschiedung findet am Dienstag, dem 3. November 2026, um 10 Uhr auf dem Wiener Zentralfriedhof 
(Halle 1, Eingang Tor 2, 1110 Wien, Simmeringer Hauptstraße 234-240) statt.

Anschließend feiern wir für unseren lieben Verstorbenen die Seelenmesse in der Don Bosco Kirche – Pfarre Neuerdberg, 
1030 Wien, Hagenmüllergasse 33.

Begrenzte Parkmöglichkeiten gibt es im Innenhof des Salesianums, 1030 Wien, Dietrichgasse 44.

Um das Gedenken im Gebet und bei der Hl. Messe 
bitten die Verwandten und die Salesianer Don Boscos

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir anstelle von Kränzen oder Blumen um Spenden für Projekte der Don Bosco Mission Austria. 
Spendenkonto: Don Bosco Mission Austria, IBAN: AT33 6000 0000 9001 3423

„Deinen Gläubigen, o Herr, 
wird das Leben gewandelt, nicht genommen!”

(aus der Präfation der Messe für Verstorbene)


